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des hl Vaters den katholischen Klerus) aps Pius brandmarkt dıie
Polıtik der französıschen Regierung Der eucharistische Kongreß London

Die abendländische iırche den Vereinigten Staaten VO  —_ Nordamerıka
Der eue Stellvertreter des Patriarchen VO Konstantinopel Vıncenz Sardı
Die Melchiten un das Griechentum Das Leonische Lyceum des Dionysıio0s

en 1ne Gründung Leo SM
Von allgemeinerer Bedeutung sıind unter anderen Die Freimaurerel

Geschichte, Lehre un Ziel derselben ber Hypnotismus Bemerkungen
ber das antıke Lhera (nach Hıller VO  - Gertringen.) An diejenigen, weiche
NıcC Zeıt inden, ihre religıösen Pflichten erfüllen. Francoi1s Coppee
Über das Volksschulwesen der Griechen früheren Zeiten (von St Balbis).
Meine Eindrücke aAUuS Amerika (Von Kallırroe Parren) Briefe auUuS München
VO. Sst Balbis Athletische Kämpfe Vatıkan Die Pflichten des Bürgers
(von Emm Lykudis.) Eıine richtige Auffassung (zur Aufklärung ber den
amp der französ Regilerung dıe Kirche) Sanıtäre Vorschriften

SC  1eDblic Sec1 der zahlreichen formvollendeten Gedichte Erwähnung
welche sämtlıch aUuSs der Feder des unermüdlı:chen Stam Balbis Stammen

Wır DCNDNEN Hochmut und Bescheidenheit Meer un FHels Der Löwe
un: der Geler 1DNe Kabel Versen Tugend nd Laster Beim Anblicke

Elefaunten u
Die Belletristik ISt außerdem durch die Novelle » Don Cyrillo« vertretfen

Die Ausstattung der Zeıitschrift mi1t Illustrationen 1St diesmal nicht reichlich
WIe ıN den früheren Jahrgängen S16 beschränkt SIC auf WCNHNISC Porträts VO
Kirchenfürsten un!: auf das 11d ST Majestät des alsers Franz Josef anläßlich
S6165 00Jjährigen kKeglerungsjubiläums Wır wünschen der » Harmon12a« uch
für die Zukunft bestes Gedeihen! Kocourek

X I1 O0Se Hirn Tirols rhebung re 18509
Liex X0 (AVI 874) Innsbruck 1909, Schwick K, geb
Abraham 5ancta Clara hat SeINeEr » Paradeisblum « das and Tirol

Iso begrüßt »Du höchstgepriesene Grafschaft Tırol Das WT 11 a  re
1075 Der gefeierte rediger rlebte och die Kriegstaten des Tiroler Volkes
VO Jahre 1703 Diese WAaTrTenNn ber DUr C1iMn orsple. Vergleich ZAL dem Was
die Tiroler Jahre 1509 leisteten Diesem denkwürdigen a  re verdankt Tirol
hauptsächlich »C1INCH Ruhm, den ohl mıt xeinem Lande der el In
der Tat, seither gilt das Wort Abrahams »Du höchst gePTIESENE Graifischaft
1rol« Und WIC 1e] ist Preise dieser Grafschaft, Z obe Liroals S>
schrieben worden! Ungezählte Federn, Pinsel und Meißel haben sich Zu dem nde

ewegung gesetzt. Auch ZU heurigen Jubeljahr haben die Söhne Tirols iıhr
bDbestes bereitet ULIN dem Vaterlande weihen Es sind bereits 1Ne6 erkleck-
liche Anzahl von Gratulanten uf den Plan Albın Egger m1L
se1inem Totentanz VO 1809 und dem gigantischen Haspingerbild arl Doma
miıt SC1INEIN » Tiroler Freiheitskampf« den wÜR ben zweıter, durchaus verbesserter
Auflage herausgegeben un em nächstens ANe Ergänzun folgen lassen wird

em kleinen Epos »Um Pulver und Blei« Von geschichtlichen Darstellungen
sıind NCNDEN die »Forschungen und eıträge ZUTC Geschichte des Tiroler Auf
standes 1111 Jahre 15094« VO  ‚} Hans V, Voltelinı un "Tirols Erhebung
Jahre 1809« von Jos 1: Mit dem letztgenannten Werke haben WILC uns hler

befassen. Um 6S gleich ZU SagcNn, ich ziehe diese Leistung allen andern
Jubiläumsgeschenken und Denkmälern weiıt C Eine bessere un: erwünschtere abe
konnte ein Tiıiroler SC111€eIN Vaterlande »Zum äkularen Gedenken« kaum biıeten,

Zwar mangelte nıcht größeren und kleineren Geschichtswerken ber
das Jahr 1809 < eines jedoch konnte völlig befriedigen un genügen Es fehlte
vielfach die Unbefangenheit und die Kritik, Die Geschichtsschreiber ließen
manches VOIN bereitliegenden Material unbenützt Besonders vernachlässigt wurde
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die archivalische Forschung, speziell dıie Durchforschung der bayr Archivstände.
Hırn hat 1es erkannt un: siıch dadurch veranlaßt gesehen Arbeit Angriff

nehmen Wiıe ohl eın zweıter WAar berufen C116 klassische (Geschichte
des Heldenjahres schreiben Er hat sich Jängst schon a 1s Historiker aus-

durch verschiedene Arbeiten b&sonders urc dıe bedeutsamen Mono-
graphien » Erzherzog Ferdinand IL VO' Tirole (2 Bände 1885 un!: 1888 un:
»Der Kanzler Bienner un SCIMN Prozeß« (1898)3 Irn 1St C611 kritisch geschulter
Gelehrter ausgestattet 1E dem imponlierenden üstzeug des modernen Historikers,
ein unbestechlicher ja rücksichtsloser Freund der Wahrheıit Dazu xommt e1in

anderer uUuNSerTeN Falle sehr wichtiger Umstand | D gehört den ersten
Forderungen kritischer Geschichtschreibung, laß sich der Forscher die De-
reffende Zeıtstiımmung, die Anschauungsweise des Volkes versetize Gerade
dieser Hınsıcht iIst das vorliegende Werk mustergültig Ich habe VOT CINISCI Zeıt
den Herrn Professor Hırn Ine1Nen hochgeschätzten Lehrer aufgesucht Nachdem

kam uch auf SCINdie Angelegenheit die mich ıhm führte, erledigt WTr
Werk das eben vollendet a  e sprechen Er gedachte mit Begeisterung
des alten; biederen Tirolertums, das hm be1l SC1NEN Forschungen über das
Ruhmesjahr auf Schritt un T1 begegnet WT un klagte daß der Charakter
unseres Volkes sich mehr verwische | S 1SE eLIiwas Wahres daran; ber
noch 1St lange nicht alles verloren (z;erade Professor Irn selbst 1st IN1ITL 00l

Beweıs daß Befürchtung nıcht gar Z nehmen SC1 , 1St i
echter, biederer gemütlicher Tiroler Die Biederkeit und Gemütlichkeit dıe UNUSs

» Vater Hofer« unwıderstehlich hinzıeht inden W IT auch be1l Vater Irn Und
darum ann ich INIr keinen geeıgneteren Bearbeiter der Geschichte VO 1809
denken qls ben Professor Hırn Das Tiroler olk 1St wirklich ZU beglück-
wünschen, daß olchen (reschichtschreibe für das Heldenjahr gefunden hat

Was besonderen Orzug des erkes ausmacht, ist der Umstand,
daß WIT Jjetzt dıe Erhebung ihrer Entstehung begreifen können. Das WAarTtr die

. Achillesferse der bisherigen Geschichtschreibung. . Hırn widmet der Vorgeschichte
der Erhebung fast O! Seıiten. Wir lernen da die Verwaltung der bayrischen
Regierung kennen, die Maßnahmen ezug auf das Geldwesen, die Steuern,
das Post. und Zollwesen das anıtäts- un Schulwesen den Jiandel und Verkehr

Warnd die u Einteilung des Landes Die Verfassung wurde aufgehoben
anche Verordnung schon VO vornhereıin sehr zweifelhalter A, Ja verfehlt Uun:
dem ohle des Landes schädlich und somiıt dem Ansehen der bayrıschen Re-

‚. gZ1erung keineswegs förderlich, ist die Mißstimmung des Volkes durch das Be:
„nehmenungeschickter der böswilliger Beamten noch bedeutend gestiegen.

Das Verfehlteste, Was sich Bayern und Beamten leisteten, sınd wohl
die Eingriffe kıirchliche Angelegenheiten. Man achte Kirchenpolizei,
erließ kleinliche Verordnungen, WIC das Verbot der Christnachtmesse Die
Regierung zeıgte 38l Energie, die gahnz anderen Sache würdig gewesen

ware und die Beamten bewiesen vielfach ıfer, als gälte C: das Angesicht
der Erde Z Zwel VO den Landesbischöfen wurden des Landes verwiesell.
Das gleiche Los traf mehrere TEue.; kirchlich gesinnte Priester. Oster un

Stifte wurden aufgehoben,‘ W, . Fiecht, Marienberg un Stams. ogar die AaAMInen

populären Kapuzıiıner WAaren nicht sicher. S1e urden uSs ihren Ordenshäusern
Innsbruck Mals, Meran un: chlanders entfernt Damals War CS, uch

der 1im onven Zu sSchlanders statıonıertder Pater Joachim Haspinger,
War, auf Karren ach Klausen gebracht und interniert

wurde. Dies wird ihm wohl uch Spuren zurückgelassen haben Daraus ist
Zum eil Stellung eım Aufstand ZU erklären. Man ann sich denken WIE
die Deportierungen der Patres auf das gläubıge Tiroler olk gewirkt haben.
Dazu kamen och verschiedene Skandale, die dıe bayr Regierung provozlerte,
ındem S1Ee dem Volke der vertriebenen Seelsorger »Priestersöldlinge« auf-
drängte Das schlimmste dieser Hıinsicht trug sich Passeier Z das mag
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wiederum erklären WaTrTum gerade dıeses 'Tal Aufstande hervorragend De-
teiligt Warlr un den Oberkommandanten tellen durfte

och Umstandes 1St gedenken der Miliıtärstellung, wodurch sıch
dıe bayrısche Herrschafit möglıchst verhaßt gemacht hat Es WTr schließlich jeder
Respekt VOT der Kegierung un ihren Organen geschwunden

w10) ıat sıich nach un nach Zündstoff mehr als gehäuft Man sehnte-
sıch wieder zurück ınter Habsburgs Zepter Un tatsächlich Lral I11L1LAall m It Wıen

Verbindung Zu Anfang des Jahres 1509 reIiste 1N6 Deputatıon darunter
uch Andreas Hofer ach Wıen Dort wurden mi1t Erzherzog Johann un dem
a  F Intendanten Hormayr Vereinbarungen getroffen. In Lirol InNaAaDn
sich allenthalben ZU Losschlagen Hıemit habe ich Schlagworten wieder-
gegeben, W 4S Hırn mi1€t befriedigender Ausführlichkeit als Vorgeschichte dar-
gestellt hat. Ich xonnte INI1Ir nıcht gestatten, C6 detaillierte Inhaltsangabe
bieten Ebensowenig der noch WENISECI annn IC dies LUn ezug auf C1ıe Er-

Freilich mußte Hırnhebung selbst, zumal da manches davon weltbekannt 1SE
viele Angaben früherer Darsteller richtig stellen un Er behandelt die
rhebung fünf Kapiteln. Die ersten rel wıdmet der ersten, zweıten und
dritten Befreiung, das vierte Tofers egiment, as fünite ndlıch dem tragischen
Ausgang des Aufstandes.

Wir erleben mıit Hırn och einmal dıe große Heldenzeıit. Mıt den Tirolern:
des Jahres 1509 zıittern. nd jubeln un Tauern WIrFr, Es ist 4! gewaltiges, CI -

schütterndes Biıld das VOI Phantasie entro wird Das ganze Werk 1SE
2us uß

Nun haben WIr ıch ach 1O! Jahren CD durchaus verläßliche
Darstellung des KRuhmesjahres., Hirn beschönigt nıchts; 1St ıhm UUr 8  - dıie
Wahrheıit iun

Zur bequemern Benutzbarkeıt hat der Verfasser SCINEINN er eCiNne AaUS -

führliıche Inhaltsangabe, Seitenüberschriften un: ern Personen- und Ortsregister
(S5 Spalten beigegeben. An letzterem WaTe 400 K ı Aussetzung machen. Es

be1lfehlen be1ı einzelnen Namen nıcht dazugehörige Seitenzahlen
Andreas olfer Daneı, Hormayr Brixen Sterzing Es Mag mıtunter VO  ;

Belang SC kann ber uch VO Wichtigkeit Sein Dayvyon 1N Beispiel. Wenn
jemand für irgend einen Zweck schnell iber die N1C. ganz einwandfreie Per-
sönlichkeit Daneis orjentiert SCIN ıll und 1 enannten egister nachsiıeht,
kommt nıcht ganz auf Rechnung. Es fehlen u die Seitenzahlen 738
und 797 In den betreffenden Stellen erscheint Danei 111 günstigsten Lichte
(Ganz vereinzelt ist IN1Ir Register ine Seıtenzahl untergekommen, die aus-
zufallen hätte Da die Auturen der einschlägigen Literatur, soweıit ich 1es5
nachgeprüft habe, Personenregister fehlen, und ohl mit Recht, da ber
Übersicht derselben von utzen würde, möchte ich UBe 106 eus Auflage:
des Werkes e1n alphabetisches Autorenregister vorschlagen, wobel 1UT diejenıgen
Seitenzahlen berücksichtigt werden dürften, dıe auf C1NC Charakterisierung der
betreffenden Werke. verweısen.

Was dıe Darstellung betrifit, ist 9 daß Hırn geradezu e 1l Meister
derselben ist. Einfach, ruhig, klar, ohne Pomp und Flıtterwer. Aı:eßt dıe köst-
liche Prosa dahin Wenn ich etwas auszustellen hätte, waren die Fremdwörter,
die sıch unnötigen Bevorzugung erfreuen. Dem Verfasser kommt mitunter *
der » Humanist« A4uS.

Diıe Ausstattung kann nan 150 loben Der Druck ist ausgezeichnet. Nur
£anz wen3ge Druckversehen sınd 1909008 begegnet. Daß die sogenannte lateinische
Druckschrift gewählt wurde, kann ich Nu  > rühmend erwähnen. Der Buchschmuck,
den Meister Schumacher entworfen, 1st einfach, ber sehr gefällig und elegant

Das Milıtär-Das Titelbild tellte der bekannte Maler Defregger bel
geographische Institut esorgte Cc10DEN Plan VO Innsbruck nd mgebung 111l
Jahre 18309
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Das Werk erscheint mit Unterstützung des Tiroler Landesausschusses. Nur
sSo Wr der außerordentlich billige Preis möglich. Diese paar Kronen ann sich

Ich 6S fürjeder leisten, zumal da auch Teilzahlungen bewilligt werden.
selbstverständlich, daß sich kein Leser der Studien das uch entgehen 1aßt Es
hat bereıts den Siegeszug angetreften. In kurzer Zeit wurde eıne zweıte Auflage
nötıg Darüber izann INa sich E innıg freuen. Das Werk wird den Ruhm

Eis hat auchTirols überall verkünden Es wird zugleich erbauen und rheben
großen pädagogischen Wert Es wird speziell für Tirol eın Leıtstern: seın für
mmerwährende Zeiten. nter dem Eindrucke der Hirn ZU NCUCIU en
erweckten Heldenzeıit sende ich meinem lieben Vaterlande ' aus weıter Ferne den

»Sei getröstet vielmal, wievieleingangs angefübrten ruß Abrahams
Geschöpfe In der Welt sind, du höchstgepriıesene Grafschait GDE ob
iıch schon dıie ireigebige Natur selbst mı1t starken unüberwindlichen Wällen und
Basteıen befestigt, setzest du dennoch cdeine Hoffnung nicht auf die rde miıt
den blinden Maulwürfen, sonde;n vielmehr auf den Himmel.«-

W ıen. Herd, Keım

Literarische Notizen

Übersicht und Auszuge au den Benedi#tiner-leitschriften ın
‚englischer Sprache Zusammengestellt ON Star K, OÖtt-
weig. (Fortsetzung ZU Hefit 4, 1908, 710—714..)

a) »St John’s University Hecord.« COllegeviile‚ M“ifinesota. (N(%rd-
Amerika). Nr L Dezember 1905 Inhalt »SonNnNet«, VO

seminarian an the papaCcCy«. Der Seminarıst „und das Papsttum«, VO Jusef
Herbert. — » Advent SUNSS — »Adventgesang«, heo Harter. » Cynıcus’

conversion«. Kurze Erzählung VO (Geo > Christmas bells«  s
Interessante»Weihnachtsglocken«. Gedicht VO A, tegmann. »Lourdes«.,

Abhandlung ber den weltberühmten Wallfahrtsort TL,ourdes VO enrTYy.
Chriıstmas night«, » Weihnacht«. Gedicht VO Geo. Michel.: »OQOur Lady . of
the lilac« »Unsere rau VO den Hollunderblüten.« Religiöse Erzählung Vo

»A reverie« » Träumerei<«. Gedicht VO E: Henty. — »In the
midst of ıfe are  1n d_eath « 2 Mitten 1m Leben sind WIT vom Tode
geben.« Novelle VOoO John Seibel » Qur CO1lOTrS« —- »Unsere Farben«. Ge
dicht von Geo Fallu Redaktionelle Mitteilungen.

Nr. I, January 1909 Tnhalkkı sTo the NEeEW year « neue
hr« Gedicht VO Theo. Harter. »Centenary of Archabbot Boniface Wimmer,

B.« — »Hundertjährige Gedächtnisfeier des Geburtstages on Erzabt
Bonifazius Wimmer, B.« Biographische Skizze von »New year
MUuS1INgS« »Neujahrsgedanken«, von John Seibel. »To a Irıend« »An

nen Freund«. Gedicht on Sontag »Moral cowardice, the student’s
fo »Sittliche Feigheıt, der Feind des Studierenden«. Abhandlung 10381

»Baby’s death« »Des Kındes Tod«. Gedicht von Theo Harter.
»Th turn » Die Rückkehr«. Kurze Erzählung Vo Theo. Harter.
»Suns eE« »Sonnenschein«. Gedicht. von Geo. F. Michel. »Not guillfy«

ht schuldig«. Novelle von G.‘ Michel. »Mammy to, Sarixbo« » Mamm
an Sambo«c. Gedicht von M »Gearle, John and « Erzählung von Geo

»A dream f che past« — \»Ein Traum der Vergangenheit«. Gedicht
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the pardanke für das neue Jahr«. Gedicht von Geo Michel,. »St{ate aid for
» 5chial schoo1s« — » Staatshilfe für die Pfarrschulen«, VO S5ontag.

ber dıie Tage der Knabenzeit«, ‚Gedicht vonboyhood days« — »Gesang ü
7 »PrIACEe« »Der F ürsty«. Erzählung von Theo. H—grter. —
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